
Anlage 16 (zu § 53 GLKrWO)

Gemeinde
Stadt Waldmünchen
Verwaltungsgemeinschaft

Zutreffendes bitte ankreuzenoder in Druckschrift ausfüllen

Wahlbekanntmachung
für die Wahl   des Stadtrates,   der ersten Bürgermeisterin oder

      des ersten Bürgermeisters,
des Kreistags, der Landrätin oder des Landrats

am 8. März 2026

1. Die Abstimmung dauert von 8 Uhr bis 18 Uhr.

2. Das Stimmrecht kann folgendermaßen ausgeübt werden:

2.1 Im Abstimmungsraum:
(Zahl)

2.1.1 Die Stadt Waldmünchen ist in 4 allgemeine Stimmbezirke eingeteilt.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis spätestens 15.02.2026 (21. Tag vor dem Wahltag)
übersandt worden sind, sind der Stimmbezirk und der Abstimmungsraum angegeben, in dem die Stimmberechtigten
abstimmen können. Sie enthalten einen Hinweis, ob der Abstimmungsraum barrierefrei ist.

2.1.2 In der Stadt Waldmünchen sind keine Sonderstimmbezirke gebildet worden.

2.1.3 Stimmberechtigte können, wenn sie keinen Wahlschein besitzen, nur in dem Abstimmungsraum des Stimmbezirks
abstimmen, in dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen sind.

2.1.4 Wer einen Wahlschein besitzt, kann das Stimmrecht ausüben
a) bei Gemeindewahlen durch Stimmabgabe in jedem Abstimmungsraum der Gemeinde, die den Wahlschein

ausgestellt hat,

b) bei Landkreiswahlen durch Stimmabgabe in jedem Abstimmungsraum innerhalb des Landkreises; gilt der Wahlschein
zugleich für Gemeindewahlen, kann die Stimmabgabe hierfür nur in dieser Gemeinde erfolgen.

2.1.5 Die Abstimmenden haben ihre Wahlbenachrichtigung oder ihren Wahlschein und ihren Personalausweis, ausländische
Unionsbürgerinnen/Unionsbürger einen Identitätsausweis, oder ihren Reisepass zur Abstimmung mitzubringen.

2.1.6 Die Stimmzettel werden den Abstimmenden beim Betreten des Abstimmungsraums ausgehändigt.
Sie müssen von den Stimmberechtigten allein in einer Wahlkabine des Abstimmungsraums gekennzeichnet werden.

2.1.7 Die Durchführung der Abstimmung und die Feststellung des Abstimmungsergebnisses sind öffentlich.
Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung der Abstimmung möglich ist.

2.1.8 Die Wahlbenachrichtigung ist bei Bürgermeister- und Landratswahlen aufzubewahren, da sie für eine etwaige Stichwahl
benötigt wird.

2.2 Durch Briefwahl:

2.2.1 Wer durch Briefwahl wählen will, muss dies bei der Gemeinde (Verwaltungsgemeinschaft) beantragen und erhält dann
folgende Unterlagen:
a) Einen Stimmzettel für jede oben bezeichnete Wahl,
b) einen Stimmzettelumschlag für alle Stimmzettel,
c) einen hellroten Wahlbriefumschlag für den Wahlschein und den Stimmzettelumschlag mit der Anschrift der Behörde,

an die der Wahlbrief zu übersenden ist,
d) ein Merkblatt für die Briefwahl.
Nähere Hinweise darüber, wie die Briefwahl auszuüben ist, ergeben sich aus dem Merkblatt für die Briefwahl.

2.2.2 Bei der Briefwahl sorgen die Stimmberechtigten dafür, dass der Wahlbrief mit den Stimmzetteln und dem Wahlschein
am Wahltag bis zum Ablauf der Abstimmungszeit bei der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Behörde eingeht.



3. Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 15 Uhr in
(Bezeichnung und genaue Anschrift der Auszählräume)
Briefwahl I –   Rathaus, Sitzungssaal im 1. OG, Marktplatz 14, 93449 Waldmünchen
Briefwahl II –   Stadtwerke, Besprechungszimmer im EG, Fabrikstraße 3, 93449 Waldmünchen
Briefwahl III –   Feuerwehrhaus, Schulungsraum im 1. OG, Leißstraße 8, 93449 Waldmünchen
Briefwahl IV –   Gasthaus Kamm, Raum Böhmertor im 2. OG, Böhmerstraße 25, 93449 Waldmünchen
Briefwahl V –   Commerzbank, ehem. Schalterraum, Marktplatz 17, 93449 Waldmünchen
Briefwahl VI –   Mittelschule, Mehrzweckraum Zimmer 204, Dr.-Matthias-Lechner-Straße 8, 93449 Waldmünchen
Briefwahl VII –   Gaubaldhaus, Saal, Breitenwiesweg 11, 93449 Waldmünchen
Briefwahl VIII –   Jugendbildungsstätte, Pflegerwohnhaus, Seminarraum Nr. 14 im EG, Schloßhof 3, 93449 Waldmünchen
Briefwahl IX –   Festspieltribüne, Raum der Begegnung, neben Trenckstraße 9, 93449 Waldmünchen
zusammen.

4. Grundsätze für die Kennzeichnung der Stimmzettel:
Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln. Sie sind als Muster anschließend an diese Bekanntmachung
abgedruckt. Gegebenenfalls aufgedruckte Strichcodes dienen ausschließlich der Erleichterung der Stimmenauszählung.

4.1 Wahl des Stadtrates und des Kreistags:
4.1.1 Sofern die Stimmzettel mehrere Wahlvorschläge enthalten, gelten die Grundsätze der Verhältniswahl.

Aus den anschließend abgedruckten Stimmzetteln ergibt sich, wie viele Stimmen die Stimmberechtigten haben.
Es können nur die auf den amtlichen Stimmzetteln vorgedruckten Bewerberinnen und Bewerber gewählt werden.
Die Stimmberechtigten können einen Wahlvorschlag unverändert annehmen, indem sie in der Kopfleiste den Kreis vor
dem Kennwort des Wahlvorschlags kennzeichnen.
Sollen einzelne Bewerberinnen und Bewerber Stimmen erhalten, wird das Viereck vor den Bewerberinnen und Bewerbern
gekennzeichnet.
Die Stimmberechtigten können innerhalb der ihnen zustehenden Stimmenzahl einzelnen Bewerberinnen und Bewerbern bis zu drei
Stimmen geben, wobei auch mehrfach aufgeführte Bewerberinnen und Bewerber nicht mehr als drei Stimmen erhalten dürfen.
Die Namen vorgedruckter Bewerberinnen und Bewerber können gestrichen werden. Die übrigen Bewerberinnen und
Bewerber sind dann gewählt, wenn der Wahlvorschlag in der Kopfleiste gekennzeichnet wurde.
Die Stimmberechtigten können ihre Stimmen innerhalb der ihnen zustehenden Stimmenzahl Bewerberinnen und
Bewerbern aus verschiedenen Wahlvorschlägen geben.

4.1.2 Sofern die Stimmzettel keinen oder nur einen Wahlvorschlag enthalten, gelten die Grundsätze der Mehrheitswahl
.Aus den anschließend abgedruckten Stimmzetteln ergibt sich, wie viele Stimmen die Stimmberechtigten haben. Das sind so viele

Stimmen, wie Gemeinderatsmitglieder oder Kreisrätinnen und Kreisräte zu wählen sind.Die Stimmberechtigten können innerhalb
der ihnen zustehenden Stimmenzahl einzelnen Bewerberinnen und Bewerbern bis zu drei Stimmen geben, wobei auch mehrfach
aufgeführte Bewerberinnen und Bewerber nicht mehr als drei Stimmen erhalten dürfen.
a) Wenn der Stimmzettel nur einen Wahlvorschlag enthält, können die Stimmberechtigten die auf dem Stimmzettel vorgedruckten

Bewerberinnen und Bewerber dadurch wählen, dass sie den Wahlvorschlag oder den Namen der Bewerberinnen und Bewerber
in eindeutig bezeichnender Weise kennzeichnen. Sie können vorgedruckte Bewerberinnen und Bewerber streichen; in diesem
Fall sind die übrigen Bewerberinnen und Bewerber dann gewählt, wenn der Wahlvorschlag in der Kopfleiste gekennzeichnet
wurde. Die Stimmberechtigten können Stimmen an andere wählbare Personen vergeben, indem sie diese in eindeutig bezeich-
nender Weise auf dem Stimmzettel handschriftlich hinzufügen.

b) Wenn der Stimmzettel keinen Wahlvorschlag enthält, vergeben die Stimmberechtigten ihre Stimmen dadurch, dass sie wählbare
Personen in eindeutig bezeichnender Weise auf dem Stimmzettel handschriftlich eintragen.

Gewählt sind die Personen in der Reihenfolge der Stimmenzahlen.

4.2 Wahl der ersten Bürgermeisterin und des ersten Bürgermeisters sowie der Landrätin und des Landrats:
Jede stimmberechtigte Person hat eine Stimme. Auf den anschließend abgedruckten Stimmzetteln ist erläutert, wie die
Stimmzettel zu kennzeichnen sind.

4.3 Die gekennzeichneten Stimmzettel sind mehrfach so zu falten, dass der Inhalt verdeckt ist.

5. Jede wahlberechtigte Person kann ihr Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts
durch einen Vertreter anstelle der wahlberechtigten Person ist unzulässig (Art. 3 Abs. 4 Satz 2 des Gemeinde- und Land-
kreiswahlgesetzes). Eine wahlberechtigte Person, die des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe
der Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe
bei der Kundgabe einer von der wahlberechtigten Person selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt.
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder
Entscheidung der wahlberechtigten Person ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht
(Art. 3 Abs. 5 des Gemeinde- und Landkreiswahlgesetzes).

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz
entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtig-
ten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 StGB).

Datum Unterschrift

______________________________ ________________________________________

Angeschlagen am: _____________________________ abgenommen am: ________________________________

(Amtsblatt, Zeitung)

Veröffentlicht am: ______________________________ im   ____________________________________________

Michael Graßl
Schreibmaschine
18. Februar 2026

Michael Graßl
Schreibmaschine
gez.   Ackermann, Erster Bürgermeister

Michael Graßl
Schreibmaschine
18.02.2026 (Rathaustür)

Michael Graßl
Schreibmaschine
18.02.2026

Michael Graßl
Schreibmaschine
Internet www.waldmuenchen.de (Bekanntmachungen)



Auf dem Stimmzettel darf nur
eine Bewerberin oder ein Bewerber angekreuzt werden!

Stimmzettel
zur Wahl der ersten Bürgermeisterin

oder des ersten Bürgermeisters
in Waldmünchen
am 8. März 2026

Wahlvorschlag
Nr. 05

Kennwort
Sozialdemokratische Partei

Deutschlands
(SPD)

 Wittmann Sandra,
 Versicherungsfachfrau,
 Stadtratsmitglied

Wahlvorschlag
Nr. 06

Kennwort
Freie Wählergemeinschaft

Waldmünchen /
Parteifreie Wählerschaft

Land /
Junge Wähler Waldmünchen

(FWG / PWL / JW)

 Kürzinger Wolfgang,
 Diplom-Verwaltungswirt,
 Dritter Bürgermeister, Kreisrat,
 ProsdorfM
us

te
r

Michael Graßl
Rechteck




Kennwort
Christlich-Soziale Union
(CSU) 

Kennwort
Bündnis 90 / Die Grünen
(GRÜNE) 

Kennwort
Sozialdemokratische Partei
Deutschlands
(SPD)


Kennwort
Freie Wählergemeinschaft
Waldmünchen
(FWG)


Kennwort
Wählerunion Waldmünchen
Land
(WUL)


Kennwort
Parteifreie Wählerschaft
Land
(PWL)


Kennwort
Wählergemeinschaft
Waldmünchen Land
(WWL)


Kennwort
Junge Wähler
Waldmünchen
(JW)


Kennwort
Liste junge Waldmünchner
(LjW)

Frank Martin,
Versicherungsmakler,
Zweiter Bürgermeister, 1968

Gruber Bernadette,
Psychologische Psychotherapeutin,
Stadtratsmitglied

Wittmann Sandra,
Versicherungsfachfrau,
Stadtratsmitglied

Wagner Siegfried,
Bauunternehmer,
Stadtratsmitglied

Schneider Alexander,
Dipl.-Betriebsw. (FH), Steuerberater,
Stadtratsmitglied, Waldmünchen

Kürzinger Wolfgang,
Diplom-Verwaltungswirt,
Dritter Bürgermeister, Kreisrat, Prosdorf

Beer Johann,
Landwirtschaftsmeister,
Ortssprecher, 1953, Spielberg

Heimann Matthias,
Notfallsanitäter,
Waldmünchen

Lampatzer Maximilian,
Zerspanungsmechaniker,
Waldmünchen

Lampatzer Jürgen,
Holztechniker,
Stadtratsmitglied, 1977

Eiber Matthias,
Biobauer,
Hocha

Wanninger Stefan,
Technischer
Bundesbahnbetriebsinspektor

Gruber Alfons,
Industriemeister i.R.,
Stadtratsmitglied

Mühlbauer Fridolin,
Fachberater im Außendienst,
Geigant

Lommer Christian,
Agrarbetriebswirt,
Stadtratsmitglied, Geigant

Löffler Reiner,
Landwirt,
Ortssprecher, 1979, Hochabrunn

Liegl Markus, Dipl.-Verww. (FH),
Regierungsamtmann,
Waldmünchen

Treu Tim,
Student,
Grub

Urban Daniela,
Wirtschaftsfachwirtin, 1986

Himmelhuber Nadine,
Diplom-Sozialpädagogin

Wittmann Lisa,
Zahnmedizinische Fachangestellte

Paa Stefan,
Heimleiter,
Stadtratsmitglied

Gschwendtner Alois,
Selbständiger Schreinermeister,
Haschaberg

Aumann Simon,
Unternehmer,
Stadtratsmitglied, Zillendorf

Albrecht Julia,
Agraringenieurin, 1988,
Schäferei

Graßl Marcus,
Versicherungskaufmann,
Lengau

Heidinger Thomas,
Elektroniker Energie- und Gebäudetechnik,
Waldmünchen

Eisenhart Andreas, LL.M.,
Diplom-Verwaltungswirt,
Stadtratsmitglied, 1991

Singer Bernhard,
Schreiner

Dirscherl Michael,
Bestattungsunternehmer

Müller Dieter, Dipl.-Ing. (FH),
Selbständiger Bauingenieur

Prof. Dr. Brückl Oliver,
Hochschulprofessor,
Stadtratsmitglied, Waldmünchen

Kürzinger Anja, B.A.,
Arbeitsvermittlerin,
Stadtratsmitglied, Prosdorf

Roßmann Walter,
Wasserwart,
Ortssprecher, 1962, Kramhof

Ring Milena,
Verwaltungsfachkraft,
Waldmünchen

Frank Sofie,
Schülerin,
Waldmünchen

Bierl Andreas, Dipl.-Hdl.,
Berufsschullehrer,
Stadtratsmitglied, 1983

Karl Alexandra,
Hauswirtschafterin,
Geigant

Ruhland Sieglinde,
Büroangestellte

Schober Günter,
Heizungsbauer

Malterer Kerstin,
Diplom-Handelslehrerin,
Geigant

Meixensperger Jürgen,
Betriebswirt,
Englmannsbrunn

Decker Lukas, M.Eng.,
Vermessungsingenieur, 1998,
Hirschhöf

Wild Selina, geb. Ertl,
Heilerziehungspflegerin,
Lenkenhütte

Bauer Peter,
Zimmerer,
Katzbach

Eisenhart Christine,
Pensionistin, 1961

Okore Kwadwo,
Maschinenführer

Schröpfer Stefan,
Geprüfter Schweißer

Wagner Lena,
Geprüfte Betriebswirtin (HwO)

Feiner Stefan,
Staatlich geprüfter Bautechniker,
Häuslarn

Decker Roland,
Landwirtschaftsmeister,
Eglsee

Bierl Martin,
Angestellter, 1978,
Heinzlgrün

Schnagl Andreas,
Medientechnikstudent,
Moosdorf

Malterer Moritz,
Beamtenanwärter,
Moosdorf

Schlegl Benjamin,
Diplom-Verwaltungswirt, 1983

Scheuerer Isabel,
Juristin

Fischer Christina,
Pflegedienstinhaberin

Ederer Markus,
Maler- und Lackierermeister

Roider Josef,
Haustechniker,
Zillendorf

Gschwendtner Alois,
Staatlich geprüfter Landbautechniker,
Sinzendorf

Busch Christiane, Dipl.oec.troph.,
Abteilungsleiterin, 1970,
Schäferei

Spachtholz Daniel,
Bauingenieursstudent,
Waldmünchen

Liegl Tobias,
Student,
Waldmünchen

Dietl Andreas,
Arbeiter, 1993

Karl Josef,
Unternehmer,
Geigant

Hübl Reinhold,
Küchenmeister i.R.

Weidner Andrea,
Selbständige Schneiderin

Schneider Michael,
Kaufmännischer Angestellter,
Geigant

Alt Markus,
Staatlich geprüfter Wirtschafter für
Landbau, Hochabrunn

Dürr Melanie,
Wissenschaftliche Mitarbeiterin, 1982,
Hocha

Gruber Johannes,
Maurer,
Geigant

Inden Birken Florian,
Elektroniker Energie- und Gebäudetechnik,
Stellv. Feuerwehrkommandant, Spielberg

Löffler Barbara,
Bilanzbuchhalterin, 1986

Charitou Helene,
Kunstlehrerin

Messbauer Daniela,
Gesundheits- und Krankenpflegerin

Bierl Johann, Dipl.-Ing. (FH),
Betriebsleiter

Rampf Manfred,
Förster,
Zillendorf

Pfaffl Christian,
Leiter Autoteilelager,
Feuerwehrkommandant, Machtesberg

Dietl Georg,
Servicetechniker, 2001,
Höll

Decker Sammy-Joe,
Schreiner,
Eglsee

Klebl Marina,
Bauzeichnerin,
Waldmünchen

Deml Eduard,
Geschäftsführer, 1974

Kurzmann Robert,
Landwirt,
Unterhütte

Nock Alois,
Diplom-Sozialpädagoge

Hetzl Klaus,
Masseur

Bösl Florian,
Forstwirtschaftsmeister,
Feuerwehrkommandant, Haschaberg

Ziegler Julia,
Wirtschaftsfachwirtin,
Geigant

Maier Gertraud,
Unternehmerin, 1963,
Untergrafenried

Danzer Julian,
Elektroniker,
Geigant

Roßmann Anna-Lena,
Wirtschaftsfachwirtin,
Waldmünchen

Uschkereit Dieter,
Koch, 1966,
Herzogau

Hillebrand Doris,
Rechtsanwältin,
Ringberg

Dirscherl Stefanie,
Reiterhofbetreiberin

Heidinger Herbert,
Forstwirt

Ederer Thomas,
Betriebsleiter,
Zillendorf

Aumann-Bierl Elisabeth, Dipl.-Ing. (FH),
Architektin,
Ulrichsgrün

Liegl Jürgen,
Angestellter, 1968,
Ast

Wagner Maja,
Auszubildende zur Erzieherin,
Waldmünchen

Gruber Fabian,
Elektroniker Geräte und Systeme,
Waldmünchen

Stauber Günther,
Polizeibeamter, 1982

Buchwald Andrea,
Verkehrsfachwirtin

Urban Heinrich,
Bundesbahnbeamter a.D.

Lang Thomas,
Vertriebsleiter

Schwarz Stefan,
Busfahrer,
Geigant

Liegl Ludwig,
Kfz-Mechaniker,
Grub

Bielmeier Andreas,
Landwirtschaftsmeister, 1980,
Spielberg

Bücherl Manuel,
Zerspanungsmechaniker,
Waldmünchen

Frank Marie,
Schülerin,
Waldmünchen

Motta Matthias,
Qualitätsmanager

Schenk Marianne,
Rentnerin

Wanninger Silvia,
Erzieherin

Eisenhart Martin,
Geschäftsbereichsleiter Technik

Gruber Wolfgang,
Wasserwart,
Geigant

Bierl Thomas,
Industriemeister - Elektro,
Heinzlgrün

Löffler Karin,
Landwirtschaftliche Mitarbeiterin, 1982,
Hochabrunn

Bauer Kathi,
Auszubildende zur Erzieherin,
Ulrichsgrün

Zilker Jamal,
Account-Manager,
Waldmünchen

Ulschmid Martina,
Finanzwirtin, 1970

Wehrmann Julius,
Kaufmännischer Angestellter,
Ringberg

Hernadi Emmerich,
Pensionär

Schiedermeier Nicole,
Minigolfplatzbetreiberin

Gschwendtner Ingrid,
Landwirtin,
Sinzendorf

Bauer Gabriele,
Landwirtin,
Ulrichsgrün

Stautner Caroline,
Forstingenieurin, 1972,
Ast

Fischer Bastian,
Abwassermeister,
Waldmünchen

Zellmer Johannes,
Auszubildender zum Fachinformatiker
Systemintegration, Waldmünchen

Philipps Christian,
Konditormeister, 1988

Dr. Wölfl Sybille,
Diplom-Biologin,
Herzogau

Schröpfer Anna,
Zahnmedizinische Fachangestellte

Steudle Thomas,
Elektromeister

Schuster Stefan,
Geschäftsführer,
Geigant

Bauer Anton,
Städtischer Angestellter,
Höll

Roßmann Thomas,
Landwirtschaftsmeister,
Feuerwehrkommandant, 1991, Kramhof

Rank Sofie, geb. Huber,
Dipl.-Jur. (Univ.), Staatsanwältin,
Waldmünchen

Bierl Jonas,
Elektroniker,
Waldmünchen

Meinke Markus,
Wissenschaftlicher Angestellter, 1977

Tost Claudia,
Einzelhandelskauffrau,
Posthof

Kovanah Louis Prosper,
Tierarzt

Eidenhardt Martin,
Kaufmann für Versicherungen
und Finanzen

Nagl Christian,
Versicherungsfachmann (IHK),
Haschaberg

Mittelmaier Günther,
Dipl.-Ing. Agr. Univ., Gärtner,
Heinzlgrün

Hetzl Tobias,
Maschinenbautechniker, 1985,
Spielberg

Harter Maximilian,
Anlagenbediener,
Höll

Guldan Benjamin,
Zimmerer,
Waldmünchen

Dillinger Fritz,
Polizeibeamter, 1970

Aschenbrenner Johanna, M.A.,
Lehrerin

Kolbeck Eva-Maria,
Auszubildende zur Kauffrau
im Einzelhandel

Dirscherl Thomas,
Beamter

Klein Manfred,
Kriminalbeamter,
Geigant

Wagner Josef,
Landwirt,
Sinzendorf

Greil Jasmin,
Bankkauffrau,
Ortssprecherin, 1988, Herzogau

Vogl Michael,
Landwirt,
Untergrafenried

Ellerstorfer-Eisenhart Eva,
Mittelschullehrerin,
Waldmünchen

Wittmann Andreas,
Verwaltungsangestellter, 1987

Balk-Lintl Ingrid,
Grafikerin

Wittmann Franz-Josef,
Zentralheizungs- und Lüftungsbauer

Windmeißer Dieter,
Rentner

Wutz Dominik,
Mechatroniker,
Zillendorf

Vachal Dominik, B.Eng.,
Ingenieur, Stellv. Feuerwehrkommandant,
Straßenhäusl

Roßmann Johannes,
Maurer, 2004,
Schäferei

Danzer Julian,
Bauleiter,
Waldmünchen

Kreuzer Luca,
Straßenbauer,
Waldmünchen

Blahnik Helmut,
Angestellter, 1963

Wilcke Eva, Dipl.-Des.,
Grafikerin

Hernadi Monika,
Hausfrau

Fischer Jürgen,
Bauleiter

Rückerl Hubert,
Angestellter,
Geigant

Bauer Matthias,
Fachwirt für Finanzberatung,
Geigant

Spachtholz Petra,
Buchhalterin, 1973,
Ast

Heimann Annalena, geb. Dirschedl,
Verwaltungsfachkraft,
Waldmünchen

Karl Lukas,
Auszubildender zum Schreiner,
Waldmünchen

Imm Alexander,
Polizeibeamter, 1969,
Perlhütte

Ruhland Manfred,
Handelsfachwirt i.R.

Preißing Thomas,
Fahrlehrer

Streck Birgit,
Pflegedienstleiterin,
Haschaberg

Fischer Thomas,
Pförtner,
Geigant

Bauer Martin,
Sachbearbeiter, 1973,
Blumlohe

Preißing Noah,
Maurer,
Waldmünchen

Ulschmid Stefan,
Metallbauermeister,
Waldmünchen

Jede Wählerin und jeder Wähler hat 20 Stimmen.
Keine Bewerberin und kein Bewerber darf mehr als 3 Stimmen erhalten.

Wahlvorschlag Nr. 01

(10)
100

(11)
101

(12)
102

(13)
103

(14)
104

(15)
105

(16)
106

Wahlvorschlag Nr. 07

(70)
700

(71)
701

(72)
702

(73)
703

(74)
704

(75)
705

(76)
706

(17)
107

(18)
108

(19)
109

(1:)
110

(1;)
111

(1<)
112

(1=)
113

(1>)
114

(1?)
115

(1@)
116

(1A)
117

(1B)
118

(1C)
119

(1D)
120

Wahlvorschlag Nr. 04

(40)
400

(41)
401

(42)
402

(43)
403

(44)
404

(45)
405

(46)
406

(47)
407

(48)
408

(49)
409

(4:)
410

(4;)
411

(4<)
412

(4=)
413

(4>)
414

(4?)
415

(4@)
416

(4A)
417

(4B)
418

(4C)
419

Wahlvorschlag Nr. 05

(50)
500

(51)
501

(52)
502

(53)
503

(54)
504

(55)
505

(56)
506

(57)
507

(58)
508

(59)
509

(5:)
510

(5;)
511

(5<)
512

(5=)
513

(5>)
514

(5?)
515

(5@)
516

(5A)
517

(5B)
518

(5C)
519

(5D)
520

Wahlvorschlag Nr. 06

(60)
600

(61)
601

(62)
602

(63)
603

(64)
604

(65)
605

(66)
606

(67)
607

(68)
608

(69)
609

(6:)
610

(6;)
611

(6<)
612

(6=)
613

(6>)
614

(6?)
615

(6@)
616

(6A)
617

(6B)
618

(6C)
619

(6D)
620

(77)
707

(78)
708

(79)
709

(7:)
710

(7;)
711

(7<)
712

(7=)
713

(7>)
714

(7?)
715

(7@)
716

(7A)
717

(7B)
718

(7C)
719

(7D)
720

Wahlvorschlag Nr. 08

(80)
800

(81)
801

(82)
802

(83)
803

(84)
804

(85)
805

(86)
806

(87)
807

(88)
808

(89)
809

(8:)
810

(8;)
811

(8<)
812

(8=)
813

(8>)
814

(8?)
815

(8@)
816

(8A)
817

(8B)
818

(8C)
819

(8D)
820

Wahlvorschlag Nr. 09

(90)
900

(91)
901

(92)
902

(93)
903

(94)
904

(95)
905

(96)
906

(97)
907

(98)
908

(99)
909

(9:)
910

(9;)
911

(9<)
912

(9=)
913

(9>)
914

(9?)
915

(9@)
916

(9A)
917

(9B)
918

(9C)
919

(9D)
920

Wahlvorschlag Nr. 10

(:0)
1000

(:1)
1001

(:2)
1002

(:3)
1003

(:4)
1004

(:5)
1005

(:6)
1006

(:7)
1007

(;@)
1116

(;A)
1117

(;B)
1118

(:8)
1008

(:9)
1009

(::)
1010

(:;)
1011

(:<)
1012

(:=)
1013

(:>)
1014

(:?)
1015

(:@)
1016

(;C)
1119

(;D)
1120

Stimmzettel
zur Wahl des Stadtrats in Waldmünchen

am 8. März 2026

(:A)
1017

(:B)
1018

(:C)
1019

(:D)
1020

Wahlvorschlag Nr. 11

(;0)
1100

(;1)
1101

(;2)
1102

(;3)
1103

(;4)
1104

(;5)
1105

(;6)
1106

(;7)
1107

(;8)
1108

(;9)
1109

(;:)
1110

(;;)
1111

(;<)
1112

(;=)
1113

(;>)
1114

(;?)
1115Muster

Michael Graßl
Rechteck






	Stimmzettel_Bürgermeister_2026_Vorlage_Farbe_Muster
	Stimmzettel_Stadtrat_2026_Vorlage_Farbe_zugeschnitten_Muster
	musterstimmzettel-zur-wahl-der-landraetin-oder-des-landrats
	musterstimmzettel-kreistagswahl



